
Planung, Technik und Umwelt

FÖRDERUNGEN 
FÜR UMWEL TFREUNDLICHE 
MOBILITÄT



Was wird wie gefördert?
Die Förderhöhe beträgt 30 % der 

Investitionskosten, jedoch maximal:

Lastenfahrrad	 800 Euro

E-Lastenfahrrad	 1.000 Euro

Fahrradanhänger	 150 Euro

Von den Förderungen der Stadt Linz 

rund ums Fahrrad profitieren nicht nur 

Privatpersonen, Betriebe und Organi- 

sationen, sondern auch die Umwelt:

Jede eingesparte Autofahrt trägt 
direkt zur Verbesserung unserer 
Linzer Luft bei.

MIT DEM
FAHRRAD MOBIL

LASTENFAHRRÄDER  
E-LASTENFAHRRÄDER  
FAHRRADANHÄNGER

Mit Kindern unterwegs sein und 

gleichzeitig Einkäufe sicher und flott 

transportieren. PKW-Kosten einsparen. 

Dem Stau davonradeln. All das können 

Sie mit dem (Lasten-)Fahrrad.  

Außerdem tun Sie durch die zusätz- 

liche Bewegung im Alltag Ihrem 

Körper etwas Gutes.

Wer wird gefördert? 
Privatpersonen,

Fahrgemeinschaften,

Organisationen,

Betriebe, etc. 

Bedingungen
Hauptwohnsitz/Standort in Linz; 

Angeschafftes Gerät muss neu sein.

Unter besonderen Umständen (z.B. Lastenfahr-

räder als Ersatz bestehender KFZs in Betrieben 

und Organisationen, Bildung von Fahrgemein-

schaften, etc.) sind abweichende Förderungen bzw. 

Förderhöhen möglich, jedoch nicht höher als 30 % 

der Investitionskosten.



DIENSTFAHRRÄDER

Wer wird gefördert? 
Betriebe und Organisationen

Bedingung
Standort in Linz

Wie wird gefördert?
Die Förderhöhe beträgt für Fahrräder 

und E-Fahrräder 30 % der Investi- 

tionskosten.

ELEKTRISCH UNTERWEGS IM DIENST 
Linzer Betriebe und Organisationen sind – nicht zuletzt für die 

LinzerInnen – oft im Stadtgebiet unterwegs und können für viele 

Fahrten nicht aufs Fahrrad umsatteln. Mit dem Umstieg vom  

Verbrennungsmotor auf umweltfreundlichere E-Fahrzeuge reduzieren sie  

den Lärmpegel und die Luftschadstoffbelastung in Linz. 

Deshalb unterstützt die Stadt, zusätzlich zur Bundesförderung, ortsansässige 
Betriebe und Organisationen bei der Anschaffung von E-Fahrzeugen.

Wer wird gefördert? 
Betriebe bzw. Unternehmen,

Organisationen mit öffentlichem 

Interesse (z.B. Hauskrankenpflege).

Bedingungen

•• (Betriebs)Standort ist Linz.

•• Die E-Fahrzeuge sind in Linz  

	 behördlich zugelassen.

Wie wird gefördert?
Die Förderhöhe beträgt:

Elektroauto 	 1.000 Euro

E-Motorrad	 500 Euro

E-Scooter	 300 Euro

Es werden höchstens 30 % der 

Investitionskosten gefördert.

Stand: Juli 2017



	 Antragsformular herunterladen unter 

	 www.linz.at/umwelt/foerderungen.asp

	 Das ausgefüllte Formular samt Beilagen senden Sie an:

	 Magistrat Linz

	 Planung, Technik und Umwelt – Umweltmanagement

	 Hauptstraße 1-5, 4041 Linz

	 oder via E-Mail an um.ptu@mag.linz.at.

	 Gebietskörperschaften werden nicht gefördert.	

	 Infos zu Förderungen und Download der Formulare

UMWELTFREUNDLICH
KOSTEN SPAREN
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„Nachhaltige Mobilität ist entscheidend für die 

Zukunft unserer Stadt. Deshalb unterstützen  

wir die Linzerinnen und Linzer beim Umstieg  

auf umweltfreundliche Alternativen.“

Umweltstadträtin Mag.a Eva Schobesberger

SO ERHALTEN SIE IHRE FÖRDERUNG
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